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	Das Zahlenbuch

	
	Synopse zum Lehrplan für die Grundschule und für die Förderschule mit dem Bildungsgang Grundschule Mathematik für Thüringen

Klassenstufen 1/2

	Allgemeine mathematische Kompetenzen
	Kompetenzerwartungen am Ende der Schuleingangsphase

Der Schüler kann
	Seitenbeispiele 

Das Zahlenbuch 1 
	Seitenbeispiele
Das Zahlenbuch 2

	Problemlösen
	· relevante Informationen aus Problemstellungen entnehmen und mit eigenen Worten wiedergeben; vorgegebene und selbst erkannte Probleme bearbeiten; geeignete heuristische Arbeitsweisen zum Lösen von Problemen auswählen und anwenden; Zusammenhänge erkennen und auf ähnliche Sachverhalte übertragen
	13, 49, 99, 102, 103, 113, 118, 119, 125
	6, 7, 45, 51, 68, 87, 98, 101, 107, 

	Kommunizieren
	· eigene Vorgehensweisen und Erkenntnisse beschreiben und präsentieren; Vorgehensweisen und Erkenntnisse anderer sowie Texte oder mündliche Beschreibungen zu mathematischen Inhalten verstehen und darüber reflektieren; mathematische Fachbegriffe und Zeichen sachgerecht anwenden
	49, 56, 59, 60, 76, 99, 101, 103, 110-112, 125
	6, 21, 37, 41, 44, 48, 50, 59, 63, 64, 72, 96, 100, 102

	Argumentieren
	· zu mathematischen Sachverhalten einfache Fragen stellen und Vermutungen begründet äußern; mathematische Zusammenhänge oder Auffälligkeiten erkennen und begründet äußern; Vermutungen mit Beispielen belegen oder widerlegen; Begründungen nachvollziehen und selbst formulieren
	31, 66, 67, 69, 86, 87, 89, 113, 120, 121, 125, 143
	9, 10, 21, 51, 66, 79, 85, 87, 94, 107, 116


	Modellieren
	· aus Sachtexten relevante Informationen entnehmen; Sachkontexte in die Sprache der Mathematik übersetzen, zugeordnete Aufgaben lösen und die Lösungen auf die Ausgangssituation beziehen; zu Termen, Gleichungen und bildlichen Darstellungen Sachkontexte formulieren; Ergebnisse hinsichtlich der Plausibilität überprüfen
	47, 56, 57, 76, 77, 80, 98, 130, 131
	83, 98, 99, 101, 109, 110, 132-135

	Darstellen
	· für das Bearbeiten mathematischer Aufgaben verschiedene Darstellungsebenen auswählen und nutzen, eigene Darstellungen entwickeln sowie zwischen den Darstellungsebenen wechseln; Beziehungen zwischen Darstellungsformen erkennen; eigene Vorgehensweisen und Lösungswege dokumentieren; Darstellungen nach Situation und Zweck miteinander vergleichen und bewerten
	13, 20, 21, 31, 36, 37, 56-58, 60, 99, 142, 143
	7, 44, 45, 48, 60, 68, 85, 98, 101, 109, 111, 118

	Zahlen, Symbole und Hilfsmittel der Mathematik sicher anwenden
	· Zahlen, Symbole und mathematische Hilfsmittel beim Rechnen sowie beim Vergleichen, Ordnen und bei weiteren mathematischen Tätigkeiten sicher anwenden; Lösungs- und Kontrollverfahren sicher ausführen; symbolische und formale Sprache in Alltagssprache übersetzen und umgekehrt; geometrische Hilfsmittel sicher anwenden
	46, 47, 56, 57, 60, 76, 80, 90, 91, 98, 99, 110, 111
	20, 29, 36, 60, 68, 124, 125, 126, 129, 130, 131

	Lernbereich Arithmetik - mit Zahlen und Symbolen umgehen
	Kompetenzerwartungen am Ende der Schuleingangsphase

Der Schüler kann
	Seitenbeispiele 
Das Zahlenbuch 1 
	Seitenbeispiele
Das Zahlenbuch 2

	Sachkompetenz
	
	
	

	Vorstellungen von Zahlen
	· Zahlen bis 100 in unterschiedlichen Situationen und verschiedenen Darstellungen erfassen

· Zahlen bis 100 auf verschiedene Weise darstellen

· im Zahlenraum bis 100 das Stellenwertsystem verständig nutzen

· sich im Zahlenraum bis 100 durch Zählen, Vergleichen von Zahlen, Ordnen von Zahlen, Darstellen von Zahlen orientieren

· in/an strukturierten Veranschaulichungen Zahlen, Zahldarstellungen, Zahlbeziehungen, Zahleigenschaften beschreiben und begründen unter Verwendung von „Vorgänger/Nachfolger“, „um…größer/kleiner“, „gerade/ungerade Zahl“, „das Doppelte/die Hälfte“, „das Fünffache“, „das Zehnfache“ 

· Strukturen in/mit Veranschaulichungen erzeugen, beschreiben, begründen

· in Zahlenfolgen Muster/Zusammenhänge beschreiben, fortsetzen

· Zahlenfolgen nach einem Muster/einer Regel selbst entwickeln, systematisch verändern, das Muster/die Regel beschreiben
	6-10, 16, 20, 21, 36, 37

4, 5, 16, 17, 20, 36

36, 37, 138

8, 9, 14, 16, 17, 29, 36, 42, 43, 45, 110

46, 60, 110, 111, 120, 121

12, 36, 44, 45, 49

45, 105

45, 101
	6, 14, 19, 27, 38
6, 14, 18, 19, 20, 26, 27, 29, 36

14, 18, 19, 20, 26

14, 15,18, 26, 29, 37
14, 30, 31, 32, 33, 36

12, 18, 28, 30, 37

32, 33, 56, 79

9, 79

	Vorstellungen von Operationen


	· einen Zusammenhang zwischen Handlungssituation, zugehöriger Operation und symbolischer Notation herstellen

· Sachsituationen in passenden Aufgaben darstellen sowie umgekehrt zu Aufgaben Sachsituationen beschreiben

· Zusammenhänge zwischen den Grundrechenoperationen beschreiben und beim Rechnen nutzen

· Rechenvorteile auf der Grundlage von Kommutativität und Assoziativität benennen, anwenden

· die Nichtlösbarkeit von Aufgaben benennen, begründen
	56-58, 76-81, 122, 123
47, 56, 57, 76, 77, 98, 123, 130, 131

80, 81, 92-97, 122

59, 66, 86


	34, 35, 42, 48, 57,
60, 62, 68, 70

68, 69, 80, 81

58, 62, 68, 71, 92, 102
4, 43, 62, 72

110, 111

	Kopfrechnen


	· die Grundaufgaben der Addition und Subtraktion bis 20 gedächtnismäßig wiedergeben

· Grundaufgaben der Multiplikation und Division wiedergeben bzw. ableiten
	26, 40, 61, 65, 85, 114

123
	4, 5
76, 90-93

	Mündliches und halbschriftliches Rechnen
	· Aufgaben der Addition und Subtraktion mündlich oder halbschriftlich mit individueller Notation lösen

· Grundaufgaben auf analoge Aufgaben übertragen

· Rechenwege beschreiben, miteinander vergleichen und bewerten

· mündliche und halbschriftliche Rechenstrategien beschreiben und in Abhängigkeit von der Aufgabe flexibel anwenden

· in strukturierten Aufgabenfolgen Muster/Zusammenhänge beschreiben, Aufgabenfolgen fortsetzen

· Aufgabenfolgen mit arithmetischen Mustern/Zusammenhängen selbst entwickeln, systematisch verändern, die Muster/Regel beschreiben

· Rechenfehler finden, erklären und korrigieren

· Gleichungen und Ungleichungen durch Probieren und auf der Grundlage inhaltlicher Überlegungen lösen

· Ergebnisse durch Überschlagen abschätzen und kontrollieren
	59, 65, 66, 69, 85, 86, 89, 101

40, 64, 65, 84, 85

59, 65, 101, 103

59, 103, 119

64, 69, 84, 89, 103, 119

69, 89, 103, 119

112, 113
	46, 47, 59, 63
15, 16, 20

42, 46, 47, 50, 56

42, 44, 46, 59, 63

9, 10, 12, 42, 65

65

85, 86, 87, 89, 124, 125
43, 57

	In Kontexten rechnen
	· Sach- und Problemaufgaben lösen

· beim Lösen von Sach- und Problemaufgaben heuristische Verfahren anwenden

· zu Rechenaufgaben passende Sachsituationen zuordnen

· zu Sachsituationen sinnvolle Fragen formulieren und rechnerisch beantworten

· einfache kombinatorische Aufgaben durch Probieren lösen

· in Befragungen, Experimenten oder Untersuchungen Daten erfassen, strukturieren, in Tabellen, Schaubildern oder Diagrammen darstellen, mit den Daten Berechnungen ausführen

· Informationen aus Tabellen, Skizzen und Schaubildern entnehmen, für Rechnungen auswählen und nutzen

· Ergebnisse auf Plausibilität prüfen


	56, 76, 80, 92, 93, 98, 99, 106-109, 130

56, 76, 98

57, 77, 93, 130

56, 76, 80, 131

142

20, 31, 108, 143

106-109, 143
	17, 44, 45, 80, 82, 83, 98, 99
44, 45, 82

68, 109
69, 78, 80, 100, 111
142, 143

7, 21, 133, 134, 135, 139
6, 7, 109, 111, 132
109, 111, 127


	Methodenkompetenz
	
	
	

	
	· Lern- und Veranschaulichungsmittel sachgerecht auswählen, nutzen

· Informationen aus/in Tabellen, Diagrammen und weiteren sachangemessenen Formen entnehmen und darstellen

· Ergebnisse und Lösungswege beim Bearbeiten arithmetischer Inhalte unter Anleitung präsentieren


	58, 78, 99

20, 31, 108, 109, 143

69, 89, 103
	98, 99, 101, 110
6, 7, 109, 111, 132
46, 58

	Lernbereich Größen - Größenvorstellungen nutzen und mit Größen umgehen
	Kompetenzerwartungen am Ende der Schuleingangsphase

Der Schüler kann
	Seitenbeispiele 
Das Zahlenbuch 1 
	Seitenbeispiele 

Das Zahlenbuch 2

	Sachkompetenz
	
	
	

	Größenvorstellungen nutzen
	· Dinge oder Vorgänge aus der Lebenswirklichkeit unter Verwendung willkürlicher Einheiten und standardisierter Einheiten bzgl. der Länge und Zeitdauer vergleichen, messen, ordnen, Ergebnisse beschreiben, darstellen

· Längen und Zeitdauern mit Hilfe geeigneter Repräsentanten schätzen
	90, 91, 134

134
	40, 41, 132, 136
40, 41

	Mit Größen umgehen


	· Uhrzeiten ablesen, einstellen

· Uhrzeiten notieren, auf verschiedene Weise benennen

· mit Geld bezahlen und Geld wechseln

· Geldbeträge vergleichen, ordnen, darstellen

· Preise und Gebühren aus dem täglichen Leben benennen, vergleichen, im Sinne der Funktion des Geldes einschätzen

· die Einheiten gebrauchen

· „Euro (€)“ und „Cent (ct.)“ bei Geldangaben

· „Meter (m)“, „Zentimeter (cm)“ und „Millimeter (mm)“ bei Längenangaben

· „Tag“, „Monat“ und „Jahr“ bei Datumsangaben

· „Stunde (h)“ und „Minute (min)“ bei Zeitdauer

· Größen in verschiedenen Einheiten sowie unterschiedlichen Schreibweisen angeben

· auch umgangssprachliche Formulierungen zur Bezeichnung von Bruchteilen verwenden

· mit Größen in Sach- und Problemaufgaben rechnen

· wichtige Bezugsgrößen aus der Erfahrungswelt beim Lösen von Sach- und Problemaufgaben anwenden und zur Kontrolle von Ergebnissen nutzen

· in Sachsituationen angemessen mit Näherungswerten rechnen und dabei Größen begründet schätzen


	132-134

132-134

106-109, 131

55

106-109

54, 107, 136

90, 91

140

134

137

106-109, 131

54, 90
90
	136, 137
136, 137
38, 39

38, 39

39

17, 38

38, 40, 41

40, 41, 132, 134
139, 
136, 138
134, 136, 137
45
17, 138

41, 132

99, 132

	Methodenkompetenz
	
	
	

	
	· Verfahren zum Schätzen und Messen anwenden

· Gegenstände oder Vorgänge sachgerecht und genau messen

· Messgeräte sachgerecht auswählen und gebrauchen

· Ergebnisse und Lösungswege beim Bearbeiten von Inhalten mit Größen unter Anleitung präsentieren
· 
	90, 91, 134

90, 91

90, 91, 134

90, 91, 109
	40, 41, 134, 135
41,134, 135
40, 41, 136, 
41, 134, 135


	Lernbereich Geometrie - in Raum und Ebene arbeiten
	Kompetenzerwartungen am Ende der Schuleingangsphase

Der Schüler kann
	Seitenbeispiele 
Das Zahlenbuch 1
	Seitenbeispiele 

Das Zahlenbuch 2

	Sachkompetenz
	
	
	

	Raumvorstellung
	· räumliche Positionen und Lagebeziehungen an/von Körpern und ebenen Figuren real und in der Vorstellung beschreiben unter Verwendung von „oben - unten“, „innen - außen“, „zwischen - neben“, „links - rechts“, „senkrecht zu“, „parallel zu“

· Objekte nach räumlichen Positionen anordnen

· sich im Raum und auf Plänen orientieren, Wege beschreiben, Wege nachvollziehen
	126, 127

126-129
	24, 37, 112
24, 25, 113
37, 112, 114, 115

	Umgang mit Körpern
	· die Körper „Würfel“, „Quader“, „Kugel“, „Zylinder“, „Pyramide“ und „Kegel“ in der Umwelt, in Bildern und Skizzen zeigen, benennen

· Eigenschaften von Körpern beschreiben unter Verwendung von „Ecke“, „Kante“, Anzahl und Art der Begrenzungsflächen

· Körper nach ihren Eigenschaften unterscheiden

· Körper in verschiedenen Lagen und aus verschiedenen Sichten beschreiben

· Beziehungen zwischen Körpern beschreiben

· Körper formen

· mit Körpern bauen
	34

32
	22, 23
23, 55
22, 23

24, 25

22

23

23, 24, 25, 55

	Umgang mit Flächen


	· die Flächen „Viereck“ („Rechteck“ und Quadrat“), „Dreieck“ und „Kreis“ in der Umwelt, in Bildern und in Skizzen zeigen, benennen

· Eigenschaften von Flächen beschreiben unter Verwendung von „Punkt“, „Strecke/Streckenlänge“, „Mittelpunkt des Kreises“, „Radius und Durchmesser“, „rechter Winkel“

· Flächen nach ihren Eigenschaften unterscheiden

· Flächen legen, nachlegen, auslegen, falten, spannen, ausschneiden, zerlegen,  zusammensetzen

· geometrische Muster legen, fortsetzen, selbst entwickeln, systematisch verändern, beschreiben

· den Flächeninhalt mit Einheitsflächen bestimmen, vergleichen

· Flächen mit gegebenem Flächeninhalt legen
	34, 35, 50, 51, 70, 71, 90, 91

34, 35, 70, 71

50-53, 70, 71, 141

12, 50, 51, 72, 73
	52, 53, 54, 66
52, 54, 66

52, 53, 54

8, 54

53, 54

	Symmetrie


	· angeben, ob Flächen achsensymmetrisch sind oder nicht, dabei verwenden von „(achsen-) symmetrisch“, „spiegelgleich“

· „Symmetrieachsen“ bestimmen, einzeichnen

· achsensymmetrische Figuren legen, zeichnen
	74, 75

74, 75

75
	66, 67
66, 67

66, 67

	Zeichnen
	· Strecken, Flächen, Figuren und Muster freihand und mit Hilfsmitteln zeichnen

Anbahnung von (Fortsetzung in den Bänden 3 und 4):

· Kreise mit gegebenem Radius oder Durchmesser zeichnen

· Radius und Durchmesser bestimmen

· Strecken, die parallel und senkrecht zueinander sind, unter Verwendung des Geodreiecks darstellen, feststellen, ob Strecken diese Eigenschaft besitzen oder nicht
	50, 51, 70-73

50, 51
	8, 41, 52, 53
141
53

	Methodenkompetenz
	
	
	

	
	· mit Schablone, Lineal und Zirkel sachgerecht arbeiten

· Ergebnisse und Lösungswege beim Bearbeiten geometrischer Inhalte unter Anleitung präsentieren
	91, 141

74, 75, 129
	41
41, 52, 54


